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Hilfe für Isabell

Vom 13. bis 26. April die- 

sen Jahres waren alle Mit-

glieder des Vereins und 

Einwohner von Wessum 

aufgerufen, ins Vereins- 

heim zu kommen und an 

einem Preisschießen teil- 

zunehmen. Jeder Teilneh-

mer konnte im Gegenzug 

für seine Spende eine 

Zehner-Serie absolvieren. 

Als Anreiz organisierte der 

Vorsitzende der Abteilung, 

Torsten Isferding, in Zu-

sammenarbeit mit örtli- 

chen Händlern und Wirt- 

schaftsvertretern einen Pool 

von Sachpreisen. „Die Fa-

milie von Isabell wohnt in 

meiner Nachbarschaft – 

daher kenne ich diese 

schon länger“, erläutert 

Torsten Isferding. „Durch 

Akionen von anderen Ver- 

einen und Unternehmen 

wuchs auch bei mir die 

Idee, hier etwas zu ma- 

chen. Und das Preisschie-

ßen ist ein großer Erfolg 

geworden.“

Bei der Aktion kamen 1.186 

Euro zusammen, die Isfer-

ding der Familie in Form 

eines Schecks persönlich 

übergeben konnte. Das Geld 

wird für die Finanzierung 

einer speziellen Delphin-

therapie genutzt, für die 

sich die Eltern von Isabell 

entschieden haben. Zudem 

veranstalteten die Vertre- 

ter des Wessumer Vorstan-

des und des Ofizierskorps 
bereits im Januar eine 

Tombola und konnten eine 

Spende in Höhe von 700 

Euro an die Familie von 

Isabell übergeben. 

Das Rett-Syndrom gehört 

zu den autistischen Erkran-

kungen und geht mit schwe-

ren körperlichen Behinde-

rungen einher. Die Erkran-

kung tritt in der frühen 

Kindheit unvorhersehbar 

auf und betrifft in den 

meisten Fällen Mädchen. 

Mehr Informationen inden 
Sie unter http://rettkind- 

isabell.de. <

Engagement für eine gute 

Sache ist einfach – man 

muss nur bereit sein, 

Worten auch Taten folgen 

zu lassen. Nach diesem 

Motto handelten die 

Mitglieder des Bürger- 

schützenvereins Wessum 

aus dem Münsterland und 

organisierten für die am 

Rett-Syndrom erkrankte 

Isabell gleich zwei 

Spenden.

„SCHÜTZENHILFE” 2015  < Selbstverständlich ist es bestimmt nicht mehr, was von unseren  

DSB-Vereinsmitgliedern ehrenamtlich und unentgeltlich geleistet wird. Sie alle beweisen damit ein hohes  

Maß an bürgerschaftlichem Engagement, das in dieser DSZ-Rubrik angemessen gewürdigt werden soll.

Vereinsvorsitzender Torsten Isferding übergab den Spendenscheck an Isabell und ihre Familie. 

Viele Vereine unter dem Dach des Deutschen Schützen-

bundes und seiner 20 Landesverbände sind gesellschaft- 

lich, sozial oder kulturell besonders aktiv. Zögern Sie 

nicht und nehmen auch Sie mit Ihrem Verein an der  

Aktion „Schützenhilfe 2015” teil. Jeder auf dieser Seite 

vorgestellte Verein erhält 100 Euro, dem Jahressieger 

winken sogar 1.000 Euro. 

Beschreiben Sie Ihre besondere Aktion in Stichpunkten, 

fügen Sie einige Fotos in hoher Auflösung (300 dpi und 

10 x 15 Zentimeter Bildbreite) bei und senden Sie diese 

Informationen per E-Mail an schuetzenhilfe@dsb.de oder per 
Post an Deutscher Schützenbund, z. Hd. Oliver Reidegeld, Lahn-
straße 120, 65195 Wiesbaden. Alle bisherigen Monatssieger 

finden Sie unter www.schuetzenhilfe.net.

Jede Veröffentlichung wird belohnt


